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EDITOEDITO

Es ist eine schöne Tradition, dass wir in den 
Sommerferien zusammen mit der lutheri-
schen und mit der katholischen Gemeinde 
St-Boniface allsonntäglich einen gemeinsa-
men Gottesdienst feiern. Der Titel der dies-
jährigen ökumenischen Sommerkirchenreihe 
lautet «Hoffnungsgeschichten ». Geschich-
ten, die uns Mut machen und Grund geben 
sollen, die Hoffnung nicht fahren zu lassen, 
dass Gott , ‘der Wolken, Luft und Winden 
gibt Wege, Lauf und Bahn’ , auch Wege finden 
werde, ‘da mein Fuss gehen kann’. ( Lied RG 
680 ). 

Schön und gut. Allerdings klingt es schnell 
nach plumper Beschwichtigung, wenn mir in 
einer desolaten Situation jemand Hoffnung 
machen will. Die Erde ist immer neu heilloses 
Kriegsgebiet und nun kommt noch die Klima-
Umwelt-Krise dazu. Selbst wenn Gott Wege 
finden mag, 'da mein Fuss gehen kann'  : Ist 
es nicht eigentlich egal, welche Wege mein 
Fuss geht ? Der ökologische Fussabdruck der 
Menschheit ist bereits zu gross und wird zu-
nehmend grösser. Ich weiss, dass es der Welt 
auch nicht hilfreich ist, wenn wir in kollektive 
Depression versinken. Aber manchmal möch-
te ich doch am liebsten einfach kapitulieren.

HOFFEN. WIE GEHT DAS ? 

Was tun ? Ich habe mir gesagt : Vielleicht hilft 
es, kluge Menschen mit Lebenserfahrung zu 
fragen, wie sie die Sache mit der Hoffnung se-
hen. Hier einige Antworten : 

So etwa sehe ich Hoffnung: Hoffnung heisst 
für mich, dass sich etwas zum Besseren wenden 
möge. Man hofft etwa für Kranke, für die Lösung 
von Problemen etc. Ich setze meine Hoffnung 
auf den, der Himmel und Erde erschaffen hat : Er 
wird’s wohl machen! Er findet unerwartete Lö-
sungen für Konflikte, Streit, Kriege. Im Vertrauen 
auf ihn kann ich loslassen.

Für mich ist Hoffnung der Wunsch, beruhend 
auf dem Glauben, ein Ziel zu erreichen. Zudem 
ist Hoffnung ein starker Antrieb für ein positives 
Leben. Ohne Hoffnung gibt es kein Erwarten 
und alles wird hoffnungslos. Die drei Begriffe 
Liebe, Glauben und Hoffnung sind für mich le-
benswichtig. 

Hoffnung, was heisst das für mich ? Gute Ge-
sundheit für uns alle, Liebe, Wärme und Freund-
lichkeit der Menschen ist so wichtig. Genug zu 
essen auch für Gaza-Bewohner. Und auch in den 
anderen Hungergebieten den Hunger der Men-
schen eindämmen. Wärme unter den Menschen ! 
Frieden in den Kriegsländer, Nahost, Ukraine, 
Afrika. Solange Palästina kein eigenes Land hat, 
ist es fraglich, ob es dort mal Frieden gibt. Vor 
Ort bei uns in Genf soll der Zusammenhalt in un-
serer Madeleine-Kirchgemeinde weiter bestehen 
und ich hoffe, dass es weiter mehr Zusammensein 
gibt, viel Liebe unter den Gemeindemitgliedern, 
aber auch die vielfältige Madeleine. Zukunft mit 
Hoffnung liegt auch in unserer Zusammenarbeit 
mit St-Boniface und der Lutherkirche. 

Hoffnung für mich ist, dass ich einen guten Beruf 
erlernen kann.

Hoffnung bedeutet für mich, dass vor allem die 
Probleme sich lösen und wir eine positive Zukunft 
haben. Hoffnung natürlich auch für meinen 
Sohn, dass er ein glückliches und gesundes Leben 
führen kann.

Hope is not just an idea – it’s a living reality, made 
possible through Christ. And because of him, I 
can face tomorrow with courage, knowing that 
his light shines even in the darkest night. 

Hoffnung bedeutet für mich, Licht zu sehen und 
sich zu erlauben, den Wunsch oder das Anliegen, 
das man hat, wahr werden zu lassen und fest 
daran zu glauben. Der Glaube an Gott bekräftigt 
diesen Optimismus. Er trägt uns, oft unsicht-
bar, aber stark. Gott erleuchtet uns unseren Weg 
und bestärkt. Diese neue Energie gibt mir auch 
Antrieb und Durchhaltevermögen – wie ein 
inneres Aufstehen, auch wenn draussen alles still 
zu stehen vermag.

Mein persönliches Fazit aus diesen Beiträgen : 
Hoffnung ist weit mehr als das, ‘was zuletzt 
stirbt’. Vielleicht darf man sagen : Hoffen ist 
bodenständiges Anteil-Haben und Anteil-
Nehmen am Ewigen Leben. Und ich überlege, 
wann bei mir Hoffnung wächst. Tatsächlich 
fällt mit etwas ein : Wenn ich erlebe, wie Wun-
den heilen. Dann zum Beispiel spüre ich jenen 
freudig staunenden Mut, der sich auch von der 
aktuellen Krisenlage nicht daran hindern lässt, 
mich zu motivieren.

Wenn Sie überlegen, wann bei Ihnen Hoff-
nung wächst : Was würden Sie, was würdet Ihr 
sagen ?   

Mit herzlichen Grüssen,
Pfarrerin Katharina Vollmer
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DEUTSCHSCHWEIZER DEUTSCHSCHWEIZER 
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE

UNTERM STERNENHIMMEL 
(1. MOS 15) 
Sonntag, 29. Juni um 9.30 Uhr 
Segnungsgottesdienst 
Pfrn. Katrin Hildenbrand
LUTHERISCHE KIRCHE

IN DER WÜSTE. 
VERLORENHEIT – PRÜFUNG 
ERLEUCHTUNG
Sonntag, 13. Juli um 10 Uhr
Literaturgottesdienst mit Dominik Müller
„ Der Heilige und die Tiere “ von Josef Viktor 
Widmann und andere Texte.
Oboe : Camille André
Orgel und Klavier  : Arthur Saunier
Liturgie  : Pfrn. Katharina Vollmer
TEMPLE DE LA MADELEINE

GESANDT IN HOFFNUNG 
(LK 10,1 – 20) 
Sonntag, 6. Juli um 10 Uhr 
Abbé Lingg, Silvia Meier, Ulrike Teigeler
EGLISE ST-BONIFACE

ÄHRENLESE. DAS BUCH RUTH
Sonntag, 20. Juli um 9.30 UHR 
Pfrn. Anke Lotz 
LUTHERISCHE KIRCHE

GOTTESDIENSTE
Ökumenische Sommerkirche 2025
HOFFNUNGSGESCHICHTEN

GEBET ÖFFNET TÜREN 
(LK 11,1–13) 
Sonntag, 27. Juli um 10 Uhr 
Silvia Meier und Ulrike Teigeler
EGLISE ST-BONIFACE
 
BROT VOM HIMMEL ? ACH HERRJE ! 
(JOH 6)
Sonntag, 3. August um 10 Uhr 
Pfrn. Katharina Vollmer
TEMPLE DE LA MADELEINE

UNTER BÄUMEN – TALKING TREES 
Sonntag, 10. August um 17.30 Uhr 
Pfr. Thomas Risel (Zürich) 
LUTHERISCHE KIRCHE

MIT MARIA AUFBRECHEN 
Sonntag, 17. August um 10 Uhr
Abbé Lingg , Silvia Meier, Ulrike Teigeler 
EGLISE ST-BONIFACE
 
ZUR FREIHEIT BERUFEN
Sonntag, 24. August um 10 Uhr
Anne-Catherine Lehmann,  
Susanne Quenzer,
Pfrn. Katharina Vollmer
TEMPLE DE LA MADELEINE 
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DEUTSCHSCHWEIZER DEUTSCHSCHWEIZER 
KIRCHGEMEINDEKIRCHGEMEINDE
WEITERE 
VERANSTALTUNGEN
AUSFLUG NACH ANDERMATT
Mittwoch, 2. Juli
Abfahrt Genf Cornavin, Gleis 5, 
um 7.23 Uhr Richtung Brig, Umsteigen in 
Brig, Ankunft in Andermatt um 12.20 Uhr. 
Mittagessen, danach kleiner Rundgang mit 
Evi Zwahlen. Rückfahrt beliebig. 
Anmeldung bis 30. Juni bei Jutta Hany.

MITTAGESSEN AUF DEM 
„BATEAU GENÈVE “
Mittwoch, 9. Juli um 12 Uhr
Quai Gustave-Ador 1, 
Quai Marchand des Eaux-Vives. 
Anmeldung : sekretariat@luther-genf.ch
022 310 41 87.

AUSFLUG NACH LES BREULEUX (JU) 
Mittwoch, 16. Juli
Abfahrt Genf Cornavin Gleis 2 
um 8.08 Uhr 
Richtung St-Maurice, Umsteigen in Renens, 
Biel, Tavannes. Mittagessen, Spaziergang 
und kleine Führung vor Ort mit Henri Flüeli. 
Rückfahrt beliebig. 
Anmeldung bis 14. Juli bei Jutta Hany.

BIBELARBEIT BILINGUE
Mittwoch, 23. Juli um 10 Uhr
Mit Henri Flüeli und Jutta Hany.
TEMPLE DE MONTBRILLANT
Rue Baulacre 14 - 16, 1202 Genève
TPG 5 arrêt Baulacre oder TPG 8 
arrêt Grottes.

FÜHRUNG IM MUSÉE  
DE LA RÉFORME (GE)
Donnerstag, 24. Juli
Mit Anke Lotz.
Treffen um 10.50 Uhr vor dem  
Reformationsmuseum. Kosten ca. 18 CHF. 
Anschließend Apéro dînatoire offert 
im Vorgarten der Lutherischen Kirche.
Anmeldung : sekretariat@luther-genf.ch, 
022 310 41 87. 

AUSFLUG NACH LE LOCLE,  
LES MOULINS SOUTERRAINS 
Mittwoch, 30. Juli
Abfahrt Genf Cornavin, Gleis 2, 
um 8.08 Uhr Richtung St-Maurice, 
Umsteigen in Renens, Neuchâtel 
und Le Locle (Bus). Rückfahrt beliebig.  
Bitte auch bei gutem Wetter eine Jacke 
mitnehmen : die Höhlentemperatur ist 7 Grad 
und die Luftfeuchtigkeit ist hoch. 
Anmeldung bis 28. Juli bei Jutta Hany.

BIBELARBEIT BILINGUE
Mittwoch, 6. August um 10 Uhr
Mit Henri Flüeli und Jutta Hany.
TEMPLE DE MONTBRILLANT
Rue Baulacre 14 - 16, 1202 Genève 
TPG 5 arrêt Baulacre oder TPG 8 
arrêt Grottes.

MITTAGESSEN 
Mittwoch, 6. August um 12 Uhr 
im Restaurant Cave Valaisanne, 
Bd Georges-Favon 23.
Ohne Anmeldung.

AUSFLUG NACH NYON PER SCHIFF
Mittwoch, 13. August 
Abfahrt Genève débarcadère CGN  
Mont-Blanc 10.45 Uhr bis Nyon. 
Mittagessen im Restaurant La Nautique.  
Danach je nach Lust und Laune  
Besichtigung der Ausstellungen im Musée 
National, Château de Prangins. Rückfahrt 
beliebig. Anmeldung bis 11. August  
bei Jutta Hany.

MITTAGESSEN
Mittwoch, 20. August um 12 Uhr 
im Restaurant Cave Valaisanne, 
Bd Georges-Favon 23.
Ohne Anmeldung.

Stück an Stück
QUILT-KUNSTWERKE  
zum Anschauen und Anfassen 
Ausstellung verlängert bis zum 5. August
Textilkunst von klassisch bis modern,  
geschaffen von Suzanne Buchmann.
Öffnungszeiten : Dienstag bis Samstag,
12 - 17 Uhr
TEMPLE DE LA MADELEINE

Für Konzerte und weitere Veranstaltungen 
in französischer Sprache konsultieren Sie bitte 
die Seiten „Espace Madeleine“.

ÜBRIGENS : 
Am 12./13. Juli wird unser 

ESPACE MADELEINE vier Jahre alt.

Happy Birthday !
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PRIÈRE POUR LA PAIX
La reprise aura lieu 
le vendredi 19 septembre

PARTAGE MÉDITATIF
La reprise aura lieu  
le vendredi 26 septembre

Juillet -Août 2025 

Le programme   de l’Espace Madeleine est évolutif, consultez notre agenda sur www.espace-madeleine.ch

ESPACE MADELEINEESPACE MADELEINE

TEMPLE OUVERT
De mardi à samedi de 12h à 17h 
au Temple de la Madeleine,  
lieu de rencontre, de repos et de prière. 
Café-bar ouvert.

OFFICE ŒCUMÉNIQUE
La reprise aura lieu  
le mercredi 3 septembre

DANSES DU MONDE 
POUR SENIORS
La reprise aura lieu  
le jeudi 4 septembre

EXPOSITION DE QUILTS 
« DE BOUT EN BOUT »
Prolongation jusqu'au 5 août 2025
à voir et à toucher au Temple de la 
Madeleine 
Cette exposition met à l'honneur l'art 
du quilt, véritable témoignage de pa-
tience, de créativité et de tradition. 
À travers ces quilts, disséminés sur 
les bancs du temple de la Madeleine, 
vous découvrirez bien plus que de 
simples ouvrages textiles ; chaque pièce 
raconte une histoire, exprime une 
émotion et reflète l'âme de sa créatrice 
Suzanne Buchmann.
Les quilts nous rappellent le lien profond 
entre l'artisanat et la spiritualité. Ils 
incarnent l’idée de tissage de la vie, 
avec ses multiples facettes, ses joies, ses 
épreuves et ses espérances. 

Le quilt, tout comme la foi, 
se construit à partir de petites 

pièces qui, assemblées avec soin et 
amour, forment un tout cohérent 

et lumineux. Chaque quilt exposé 
est une œuvre de main, mais aussi de 

cœur. Nous vous invitons à admirer et 
surtout à toucher ces œuvres textiles, 

à prendre le temps d’observer les 
couleurs, les motifs et les textures. 

Bonne découverte !

Nous fêtons le 4e anniversaire  
de l’Espace Madeleine

Samedi 12 juillet de 12 à 17h 
Passez nous voir !

Bonnes Bonnes 
Vacances !Vacances !

TRICOT-THÉ… EN ÉTÉ
Les jeudis, de 14h à 16h 
avec Jutta Hany. 
Point de rencontre pour tricoter, 
discuter ou simplement s’asseoir un mo-
ment et boire un café ou un thé froid.
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GEMEINDEHAUS
Rue Jean-Sénebier 8 – 1205 Genève

TEMPLE DE LA MADELEINE
Rue de la Madeleine 15 – 1204 Genève

MITTWOCH, 23. JULI, 10 UHR
Bibelarbeit bilingue
TEMPLE DE MONTBRILLANT S. 6
DONNERSTAG, 24. JULI, 10.50 UHR
Führung
MUSÉE INTERNATIONAL 
DE LA RÉFORME S. 6
SONNTAG, 27. JULI, 10 UHR
Gottesdienst
EGLISE ST-BONIFACE S.5 
MITTWOCH, 30. JULI, 8.08 UHR
Ausflug nach Le Locle
GARE CORNAVIN, GLEIS 2 S. 6
SONNTAG, 3. AUGUST, 10 UHR
Gottesdienst
TEMPLE DE LA MADELEINE S. 5
MITTWOCH, 6. AUGUST, 10 UHR
Bibelarbeit bilingue
TEMPLE DE MONTBRILLANT S. 7

MITTWOCH, 6. AUGUST, 12 UHR
Mittagessen
CAVE VALAISANNE S. 7
SONNTAG, 10. AUGUST, 17.30 UHR
Gottesdienst 
LUTHERISCHE KIRCHE S.5
MITTWOCH, 13. AUGUST, 10.45 UHR
Ausflug nach Nyon (per Schiff)
DÉBARCADÈRE CGN MONT-BLANC  S.7
SONNTAG, 17. AUGUST, 10 UHR
Gottesdienst
EGLISE ST-BONIFACE S.5
MITTWOCH, 20. AUGUST, 12 UHR
Mittagessen
CAVE VALAISANNE S.7
SONNTAG, 24. AUGUST, 10 UHR
Gottesdienst 
TEMPLE DE LA MADELEINE S. 5

SOMMERFERIEN
Vom 30. Juni bis 17. August ist das Gemeindesekretariat geschlossen.

Zurück ab 18. August: Montag, Mittwoch und Donnerstag, jeweils 9-12 Uhr

• 

• 

KALENDERKALENDER
Informationen unter ref-genf.ch
JULI – AUGUST 2025

Offene Kirche Madeleine | Temple ouvert
DIENSTAG BIS SAMSTAG, 12 BIS 17 UHR
Aktuelles Programm : www.espace-madeleine.ch
AGORA 
DIENSTAGS, 14 BIS 17 UHR
Permanence de l’Aumônerie genevoise 
œcuménique auprès des requérants d’asile
Office œcuménique du mercredi
SOMMERPAUSE BIS 3. SEPTEMBER
Treffpunkt „ Tricot-Thé  “
DONNERSTAGS, 14 BIS 16 UHR
mit Jutta Hany
Kreistänze für Seniorinnen und Senioren 
SOMMERPAUSE BIS 4. SEPTEMBER
Prière pour la paix
SOMMERPAUSE BIS 19. SEPTEMBER
Partage méditatif
SOMMERPAUSE BIS 26. SEPTEMBER

REGELMÄSSIGE  
VERANSTALTUNGEN
IM TEMPLE DE LA MADELEINE

MONATSKALENDER

NOCH BIS DIENSTAG, 5. AUGUST
Quilt-Ausstellung
TEMPLE DE LA MADELEINE S. 7
SONNTAG, 29. JUNI, 9.30 UHR
Gottesdienst
LUTHERISCHE KIRCHE S. 4
MITTWOCH, 2. JULI, 7.23 UHR
Ausflug nach Andermatt 
GARE CORNAVIN, GLEIS 5 S. 6
SONNTAG, 6. JULI, 10 UHR
Gottesdienst
EGLISE ST-BONIFACE S. 4
MITTWOCH 9. JULI, 12 UHR
Mittagessen
BATEAU GENEVE S. 6
SAMSTAG, 12. JULI
Geburtstag Espace Madeleine 4 Jahre
TEMPLE DE LA MADELEINE S. 9
SONNTAG, 13. JULI, 10 UHR
Literaturgottesdienst
TEMPLE DE LA MADELEINE S. 4
MITTWOCH, 16 . JULI, 8.08 UHR
Ausflug nach Les Breuleux
GARE CORNAVIN, GLEIS 2 S. 6
SONNTAG, 20. JULI, 9.30 UHR
Gottesdienst
LUTHERISCHE KIRCHE S. 4



Pfarramt
Katharina Vollmer 
Termine nach Absprache 
T 022 310 47 29 
katharina.vollmer@protestant.ch 

Besuchsdienst
Jutta Hany-Lussi 
T 079 656 13 93 
jutta.hany@ref-genf.ch 

Kirchgemeinderat
Präsidentin: Beatrix Sassòli 
T 022 793 24 56 
beasass@bluewin.ch 

Sekretariat ∙ Gemeindehaus
Monique Sieber 
Rue Jean-Sénebier 8 • 1205 Genève 
Mo, Mi, Do, 9-12 Uhr 
T 022 310 47 29 
monique.sieber@protestant.ch 

Espace Madeleine 
Coordinatrice
Silvia Fiorini
silvia.fiorini@ref-genf.ch 
T 079 210 75 60

WIR BEGLEITEN  WIR BEGLEITEN  
DEUTSCHSPRACHIGE DEUTSCHSPRACHIGE 

REFORMIERTEREFORMIERTE
IM KANTON GENFIM KANTON GENF

Konto der Gemeinde
PostFinance 

CH80 0900 0000 1200 1001 6

Impressum | Edité par: Deutschschweizer reformierte Kirchgemeinde Genf | Bulletin adressé aux membres de la paroisse
Réalisation: Etablissements publics pour l’intégration | Redaktion: K. Vollmer, M. Sieber und S. Fiorini

Code e-finance


